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Nach Schrott-Diebstahl gestellt

Görlitz, Heilige-Grab-Straße
22.09.2024, 18:25

Zwei mutmaßliche Schrott-Diebe sind am Sonntagabend auf ein
Firmengelände an der Heilige-Grab-Straße in Görlitz eingedrungen und
zeitnah von Polizisten gestellt worden. Ein aufmerksamer Bürger hatte
das Gauner-Duo beobachtet und die Polizei alarmiert. In Tatortnähe
stellten Streifenbeamte des Görlitzer Reviers zwei Polen im Alter von 40
und 46 Jahren. Dank der ausführlichen Beschreibung konnten die beiden
als Tatverdächtige identiziert werden. Nach der erkennungsdienstlichen
Behandlung durften die Männer das Polizeirevier wieder verlassen. Ihnen
steht ein Strafverfahren wegen Diebstahls und Hausfriedensbruchs bevor.
(dp)

In eigener Sache:

Amtseinführung Polizeidirektor Sven Pohling

Zittau, Markt 1, Rathaus
02.10.2024, 11:00 Uhr

Am Mittwoch, den 2. Oktober 2024, wird Polizeidirektor Sven Pohling um
11:00 Uhr im Bürgersaal des Zittauer Rathauses, am Markt 1, feierlich
in das Amt des neuen Revierführers des Polizeirevieres Zittau-Oberland
eingeführt. Medienvertreter sind herzlich eingeladen. Zur besseren
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Planbarkeit bitten wir Sie, sich bis Freitag, den 27. September 2024, unter
03581 468 - 2030 oder medien.pd-gr@polizei.sachsen.de anzumelden. (ks)

Autobahnpolizeirevier Bautzen

____________________________

Verstöße gegen das Sonntagsfahrverbot

BAB 4, Dresden - Görlitz, Görlitz - Dresden
22.09.2024, 13:30 Uhr - 21:15 Uhr

Insgesamt fünf Brummi-Fahrer haben Sonntag das Fahrverbot auf
der Autobahn 4 umgangen. Aufmerksame Streifen der Autobahnpolizei
unterbanden dies jedoch und fertigten entsprechende Anzeigen.
Die Betroffenen transportierten unter anderem Maschinenteile,
Elektronikbauteile sowie Paletten mit Stückgut. Keiner konnte eine
Ausnahmegenehmigungen vorzeigen. Die Polizisten untersagten den vier
Polen im Alter von 33, 49, 49 und 55 Jahren sowie dem 26-jährigen Ukrainer
die Weiterfahrt bis 22 Uhr. (al)

Kollision mit Waschbär

BAB 4, Dresden - Görlitz, zwischen Weißenberg und Nieder Seifersdorf
23.09.2024, 00:40 Uhr

In der Nacht zu Montag ist es auf der Autobahn 4 zu einer Kollision
zwischen einem Pkw und einem Waschbären gekommen. Eine 32-Jährige
war mit ihrem Ford in Richtung Görlitz unterwegs. Zwischen Weißenberg
und Nieder Seifersdorf überquerte plötzlich das Tier die Fahrbahn. Aufgrund
des Ausweich- bzw. Bremsmanövers landete die Fahrerin mit ihrem Wagen
hinter der Leitplanke. Sie wurde leicht verletzt. Rettungskräfte brachten
sie ins Krankenhaus. Es entstand ein Schaden von etwa 18.000 Euro.
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Weißenberg, Buchholz-Tetta, Löbau
und Weigersdorf kamen vor Ort. Gegen 4:30 Uhr war die Fahrbahn wieder
frei. (al)

Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda

____________________________________

Autoscheiben eingeschlagen

Bautzen, Schliebenstraße
21.09.2024, 23:00 Uhr - 22.09.2024, 16:30 Uhr
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Unbekannte haben zwischen Samstag und Sonntag auf dem
Pendlerparkplatz an der Schliebenstraße in Bautzen die Scheiben zweier
Pkw eingeschlagen. Aus dem Innenraum eines VW Caddy entwendeten die
Täter zudem persönliche Gegenstände im Wert von rund 1.100 Euro. Der
Sachschaden belief sich auf circa 1.000 Euro. Streifenbeamte des Bautzener
Polizeireviers sicherten Spuren und nahmen die Anzeigen auf. (dp)

Krad übersehen

Weißenberg, OT Gröditz, K 7230
22.09.2024, 10:15 Uhr

Zu einem Zusammenstoß zwischen einem Krad und einem Pkw ist es am
Sonntagvormittag in Gröditz gekommen. Ein 41-Jähriger befuhr mit seinem
Opel die Straße aus Richtung Weicha und wollte dann nach links auf die
K 7230 abbiegen. Dabei übersah er offenbar drei Kradfahrer, welche aus
dieser Richtung kamen. Der Corsa kollidierte mit der Yamaha eines 48-
Jährigen. Dieser erlitt schwere Verletzungen. Rettungskräfte brachten ihn
per Hubschrauber ins Krankenhaus. Eine Streife nahm den Unfall auf. Der
Sachschaden betrug insgesamt rund 15.000 Euro. (al)

Motorradfahrer tödlich verunfallt

Sohland an der Spree, OT Taubenheim/Spree, B 98
22.09.2024, 14:05 Uhr

Am Sonntagnachmittag ist ein Motorradfahrer in Taubenheim tödlich
verunfallt. Der 57-Jährige war mit seiner MZ auf der B 98 von Sohland
in Richtung Taubenheim unterwegs. Offenbar hatte seine Maschine einen
technischen Defekt und der Mann stürzte. Er starb noch an der Unfallstelle.
Der Verkehrsunfalldienst nahm die Ermittlungen auf und setzte einen
Gutachter ein. Die Straße blieb bis etwa 17 Uhr gesperrt. Es entstand ein
Schaden von circa 3.000 Euro. (al)

Getunt und unversichert

Bautzen, Edisonstraße
22.09.2024, 20:15 Uhr

Polizisten haben am Sonntagabend eine Simson ohne
Versicherungskennzeichen auf der Edisonstraße in Bautzen gestoppt. Bei
der Kontrolle el ihnen neben der fehlenden Pichtversicherung auf, dass
bei der S 51 ein leistungsgesteigerter Zylinder und Kolben sowie ein nicht
zulässiger Vergaser verbaut wurden. Aus diesem Grund hätte der 16-jährige
Fahrer die Fahrerlaubnisklasse A1 benötigt, welche er nicht hatte. Der
Jugendliche erhielt entsprechende Anzeigen. (al)

Mercedes mit Messtechnik gestohlen

Radeberg, OT Liegau-Augustusbad, Am Wald
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21.09.2024, 18:00 Uhr - 22.09.2024, 08:40 Uhr

Unbekannte haben in der Nacht zu Sonntag Am Wald in Radeberg
einen Mercedes entwendet. Im Fahrzeug befand sich neben hochwertiger
Messtechnik auch diverses Werkzeug und ein Computer. Die C-Klasse
hatte einen Wert von circa 50.000 Euro, hinzu kamen weitere rund
10.000 Euro Diebstahlschaden für die entwendete Technik. Streifenbeamte
des Kamenzer Polizeireviers nahmen eine Anzeige wegen des besonders
schweren Falls des Diebstahls auf. Nach dem Auto samt Inhalt wird nun
gefahndet. Die weiteren Ermittlungen führt die Soko Kfz. (dp)

E-Scooter und Kleinkraftrad gestohlen

Kamenz, Pfortenstraße
21.09.2024, 20:30 Uhr - 22.09.2024, 10:00 Uhr

In der Nacht zu Sonntag sind Unbekannte auf ein Grundstück an der
Pfortenstraße in Kamenz gelangt und haben dort lange Finger gemacht.  Sie
griffen sich einen E-Scooter und ein Kleinkraftrad von Honda. Das Zweirad
hatte einen Wert von etwa 1.500 Euro. Der Wert des Scooters ist bislang
nicht beziffert. Polizisten nahmen die Anzeige auf und sicherten Spuren. Die
Ermittlungen führt der Kriminaldienst des Kamenzer Reviers. (al)

Von der Straße abgekommen

Radeberg, S 177
22.09.2024, 11:15 Uhr

Am Sonntagvormittag ist ein Motorradfahrer in Radeberg von der Straße
abgekommen. Der 60-Jährige war mit einer MZ auf der S 177 von Radeberg
in Richtung Rossendorf unterwegs. Kurz vor der Abfahrt Großerkmannsdorf
hatte das Motorrad einen Reifenplatzer am Hinterrad. Daraufhin kam die
Maschine nach links von der Fahrbahn ab. Der Fahrer und seine 56-jährige
Sozia erlitten schwere Verletzungen. Rettungskräfte brachten die Beiden ins
Krankenhaus. Die S 177 war kurzzeitig komplett gesperrt. Der Sachschaden
betrug etwa 500 Euro. Polizisten des Reviers Kamenz nahmen den Unfall auf.
(al)

Morgendliche Trunkenheitsfahrt aufgedeckt

Hoyerswerda, Franz-Liszt-Straße
22.09.2024, 07:00 Uhr

Am Sonntagmorgen hat eine Polizeistreife auf der Franz-Liszt-Straße in
Hoyerswerda einen Mazda-Fahrer kontrolliert und dabei sprichwörtlich den
richtigen Riecher bewiesen. Im Gespräch mit dem 50-jährigen Deutschen
nahmen die Ordnungshüter Alkoholgeruch in dessen Atemluft wahr und
ließen ihn deshalb pusten. Der Test ergab einen Wert von umrechnet 1,02
Promille. Der Mann musste sein Fahrzeug abstellen und die Beamten zur
Blutprobe begleiten. Ein Verfahren wegen des Verkehrsvergehens wurde
eingeleitet. (al)
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Überwachung der Geschwindigkeit

Hoyerswerda, Maria-Grollmuß-Straße
22.09.2024, 10:20 Uhr - 11:55 Uhr

Eine Geschwindigkeitskontrolle haben Beamte des örtlichen Reviers
am Sonntagvormittag auf der Maria-Grollmuß-Straße in Hoyerswerda
durchgeführt. Dort gilt ein Tempolimit von 30 km/h, was jedoch einige
Verkehrsteilnehmer ignorierten. Im Kontrollzeitraum wurden insgesamt 29
Fahrzeuge gemessen. Acht Verkehrsteilnehmer hielten sich nicht an die
vorgeschriebene Geschwindigkeit. Sieben von ihnen müssen Verwarngelder
entrichten. Ein Autofahrer, der mit 19 km/h zu viel auf dem Tacho gelasert
wurde, wird demnächst Post von der Bußgeldstelle erhalten. Er wird 70 Euro
Bußgeld zu entrichten haben.

Neben den Geschwindigkeitsverstößen erwischten die Polizisten zudem
Verkehrsteilnehmer, die sich nicht an andere geltende Vorschriften hielten.
So verstieß einer von ihnen gegen die Gurtpicht, ein weiterer hatte seine
Ladung nicht ordnungsgemäß gesichert und in einem Fall stellten die
Ordnungshüter eine abgelaufene Hauptuntersuchung fest. (al)

Motorradfahrer bei Unfall schwer verletzt

Lohsa, S 108
22.09.2024, 11:40 Uhr

Zu einem Unfall mit einem schwerverletzten Motorradfahrer ist es am
Sonntagmittag in Lohsa gekommen. Ein 20-jähriger VW-Fahrer war auf
der S 108 von Uhyst in Richtung Lohsa unterwegs. Am Abzweig nach
Litschen bog er nach links ab. Dabei achtete er offenbar nicht auf
einen entgegenkommenden 43-jährigen Kradfahrer. Die Fahrzeuge stießen
zusammen. Rettungskräfte brachten den schwer verletzten Motorradfahrer
ins Krankenhaus. Der Sachschaden an Volkswagen und KTM betrug etwa
20.000 Euro. Der Verkehrsunfalldienst übernahm die Ermittlungen. (al)

Für Hilfeleistung beleidigt und bedroht

Elsterheide, OT Tätzschwitz, Elsterstraße
22.09.2024, 19:40 Uhr

Hilfe, die ein Mann am Sonntagabend einem offenbar stark alkoholisierten
Unbekannten in Tätzschwitz geleistet hat, wurde von diesem offenbar in
unätiger Weise »gewürdigt«. Der Betrunkene war mit seinem Fahrrad
auf der Elsterstraße unterwegs und stürzte aufgrund seines Zustandes.
Daraufhin half ihm der Geschädigte wieder auf die Beine und begleitete ihn
bis zu einer nahegelegenen Bushaltestelle. Dort beleidigte und bedrohte
der 63-jährige Radfahrer dann seinen Helfer, der daraufhin die Polizei
verständigte. Diese nahm den betrunkenen Radler unter ihre Fittiche
und brachte ihn zur Blutprobe ins Krankenhaus. Ein Alkomat hatte zuvor
umgerechnet 1,62 Promille angezeigt. Außerdem erstatteten die Beamten
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Anzeigen wegen Trunkenheit im Straßenverkehr sowie wegen Beleidigung
und Bedrohung gegen den Deutschen. (al)

Landkreis Görlitz

Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

________________________________________

Geschwindigkeitskontrolle

Görlitz, OT Hagenwerder, B 99, Höhe Friedensbrücke
22.09.2024, 15:00 Uhr - 16:35 Uhr

Streifenbeamte des Görlitzer Polizeireviers haben am Sonntagnachmittag
auf der B 99 bei Hagenwerder die Einhaltung der zulässigen
Höchstgeschwindigkeit kontrolliert. An der Kreuzung Friedensbrücke waren
sieben von 54 gemessenen Fahrzeugen schneller als die erlaubten 50 km/h.
Alle Verstöße wurden mit einem Verwarngeld geahndet. Der Höchstwert lag
bei gemessenen 65 km/h. Hierfür waren 40 Euro an Strafe fällig. (dp)

Explosives Fundstück

Görlitz, Am Stadtpark
22.09.2024, 16:30 Uhr

Aufmerksame Bürger haben die Polizei am Sonntagnachmittag auf ein
mutmaßlich explosives Fundstück Am Stadtpark in Görlitz hingewiesen.
Streifenbeamte des Görlitzer Polizeireviers nahmen die vermeintliche
Handgranate in Augenschein und sperrten den Bereich unterhalb der
Stadtbrücke ab. Hinzugerufene Spezialkräfte identizierten den Gegenstand
letztlich als harmlose Pyrotechnik der Klasse P1. Derartige Erzeugnisse
sind nicht den Feuerwerkskörpern zugeordnet und dienen lediglich der
Schallerzeugung. Gegen 19 Uhr konnten die Beamten daher auch den
polnischen Kollegen an der Stadtbrücke Entwarnung geben. (dp)

Gartenlaube ausgeräumt

Oppach
21.09.2024, 12:00 Uhr - 22.09.2024, 09:45 Uhr

Unbekannte haben zwischen Samstagmittag und Sonntagvormittag in
einem Garten in Oppach lange Finger gemacht. Sie brachen die Tür
einer Laube auf und erbeuteten Geräte und Werkzeuge, darunter mehrere
Kettensägen, Akkus und ein Ladegerät. Das Diebesgut hatte einen Wert von
circa 550 Euro. Der Sachschaden an der Tür belief sich auf etwa 50 Euro.
Polizisten nahmen die Anzeige auf und sicherten Spuren. Der Kriminaldienst
des Polizeireviers Zittau-Oberland wird sich mit dem Fall befassen. (al)
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Mit Drogen erwischt

Zittau, Clara-Zetkin-Straße
22.09.2024, 13:15 Uhr

Polizisten haben am Sonntag kurz nach Mittag einen 42-Jährigen an
der Clara-Zetkin-Straße in Zittau kontrolliert. Der Mann hatte eine
Cliptüte mit Amphetamin bei sich. Die Beamten stellten die Drogen
sicher und erstatteten eine Anzeige wegen des unerlaubten Besitzes von
Betäubungsmitteln gegen den Deutschen. (al)

Bushäuschen verunstaltet

Großschweidnitz, Sachsenfreund
22.09.2024, 17:00 Uhr polizeibekannt

Unbekannte Täter haben in den vergangenen Tagen am Sachsenfreund
in Großschweidnitz ein Buswartehäuschen verunstaltet. Wie am Sonntag
bekannt wurde, schmierten sie ein verfassungsfeindliches Symbol an die
Wand des Unterstandes. Der Streifendienst des Reviers Zittau-Oberland
machte das Gekrakel unkenntlich und nahm eine Anzeige auf. Der
Staatsschutz ermittelt. (dp)

Mercedes-Diebstahl scheitert

Bad Muskau, Parkstraße
15.09.2024, 18:00 Uhr - 22.09.2024, 12:00 Uhr

In der vergangenen Woche haben Unbekannte versucht, an der Parkstraße
in Bad Muskau einen Mercedes zu entwenden. Der Besitzer hatte seinen
Roadster vom Typ 350 SL am Sonntag letzter Woche im Hinterhof
des Grundstücks abgestellt. Beim Versuch, den Benz kurzzuschließen,
scheiterten die Täter. Sie hinterließen Sachschaden von circa 1.000 Euro.
Polizisten des Reviers Weißwasser übernahmen die Tatortarbeit und
Anzeigenaufnahme. (dp)

Holzmöbel brennen

Weißwasser/O.L.
22.09.2024, 13:45 Uhr

Auf dem Gelände eines Baumarktes in Weißwasser sind am
Sonntagnachmittag eine Sitzgarnitur und ein Unterstand aus Holz in Brand
geraten. Auch 19 Europaletten mit Gartenprodukten wurden Opfer der
Flammen. Die eingesetzte Feuerwehr verhinderte mit drei Fahrzeugen und
22 Kameraden ein Übergreifen der Flammen auf das Firmengebäude und
löschte das Feuer. Streifenbeamte des örtlichen Reviers sicherten die
Löscharbeiten. Kriminaltechniker sicherten Spuren. Die Brandursache ist
Gegenstand der weiteren Ermittlungen des Kriminaldienstes. (dp)


